
Abb. 1: Urteils­
kopf mit Landes­

wappen 

ProImage für Windows 3.0 

ProImage für Windows 3.0 
Ein Programm zum Scannen und Editieren von Graphiken 
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Microsoft Word - Document! 
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Landeswappen für 
Urteilskopf 

Der RICOH-Scanner 
RS 632 

Sollte das eingescannte Ergebnis 
einer weiteren Bearbeitung be­
dürfen, so könnte diese mit den 
umfangreichen Editier-Tools von 
ProImage geschehen. Eine weite­
re Möglichkeit der Einflußnahme 
bieten darüber hinaus die einzel­
nen Funktionen von Word for 
Windows in der Version 2.0. 

Graphikeinbindung 

Die Einbindung einer Graphik 
wird bereits nach etwas Übung 
zu einer komfortablen Erweite­
rung bei der Dokumenterstellung 
mit Word for Windows werden. 
Insbesondere die Fähigkeit, einen 
in der Größe variablen Rahmen 
mit dem Inhalt einer Bilddatei zu 
füllen, diese Abbildung nachträg­
lich in der Größe zu verändern 
und mittels des zu Word for 
Windows gehörenden Graphik­
programms (Microsoft Draw) zu 
verändern, wird schnell zu dem 
gewünschten Ergebnis führen. 
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Bislang scheiterte die vollständi­
ge elektronische Erstellung eines 
Urteils häufig an der fehlenden 
Möglichkeit, das Landeswap­
pen - eine graphische Abbil­
dung - dem Urteil voranzustel­
len. Abhilfe schaffte in vielen 
Fällen nur ein Formblatt mit dem 
Landeswappen und den einge­
henden Formulierungen, welches 
als Kopfbogen, z. B. für die erste 
Seite eines Urteils, verwendet 
wurde (Abb. 1). 

Prolmage und 
Winword 2.0 

ProImage und Word for Win­
dows 2.0 bilden ein starkes Ge­
spann, um nunmehr auch graphi­
sche Elemente innerhalb eines 
Dokumentes wiederzugeben. 

Nach der Installation von Soft-
und Hardware kann unmittelbar 
mit dem Scannen eines Bildes be­
gonnen werden. Im Anschluß an 
die Plazierung einer Vorlage soll­
te zunächst eine Vorschau auf die 
graphischen Bestandteile mittels 
ProImage angefertigt werden. 
Diese eröffnet eine frühzeitige 
Möglichkeit, die voreingestellten 
Werte zu überprüfen und gege­
benenfalls abzuändern. 
Das endgültige Einlesen einer 
A.bbildu a | s f e t e Pr­
image nur wenige zusätzliche 
Eingaben, wie z. B. die Angabe 
des gewünschten Dateinamens. 
Nach der Beendigung des Scan­
nerlaufes steht das Ergebnis zur 
weiteren Bearbeitung in einer 
TIF-Datei (Tagged Image File 
Format) - nicht nur - für den 
Editierteil von ProImage bereit. 

Microsoft Draw 

Microsoft Draw ist ein leistungs­
starkes Graphikprogramm, wel­
ches unmittelbar durch einen 
Doppelklick auf die in ein Doku­
ment eingebundene Graphik -
mittels OLE-Verbindung - ge­
startet werden kann. Die ersten 
Versuche zeigten, daß die von 
ProImage erstellten TIF-Dateien 
ohne Schwierigkeiten mit Micro­
soft BräW WSTOrtefteffiet wer­
den konnten. 
Ein eingescanntes Gerichtswap­
pen könnte nun als Textbaustein 
abgelegt werden und stünde zu­
künftig für die Gestaltung des 
Urteilkopfes zur Verfügung. 
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